
Kulturamt
Beauftragter für Integration und Migration
Wirtschafts- und Strukturförderung

49 Mucki-Bude

Dort, wo bei Rudi unter der Woche aus 
Weicheiern schwitzend echte Männer 
werden, gibt es zum Nachtwandel was 
auf die Ohren. Und zwar freitags von 
‚TheRemalians‘ (CoverRock) und ‚Blu-
eshotel’ (Rhythm‘n Blues) und samstags 
‚Wildpunch’ (Cover-Rock vom Feinsten).

Freitag und Samstag
ab 20.00 Uhr
Sportstudio Jungbusch
Böckstraße 7

53 Beilerei

Im Innenhof des Spezialitäten-Restau-
rants Beilerei geben sich freitags ‚Zio 
RoyaLCollective‘ die Ehre. Samstags 
gibt’s dann jeweils zur vollen Stunde den 
Film „Mannheimatnight“ in der einmali-
gen Langfassung, in der das Nachtleben 
der Quadratestadt beleuchtet wird.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Restaurant Beilerei
Beilstraße 14

57 ANATOLIA

Im Jungbuschmarkt, der über‘s Jahr die 
Jungbuschbevölkerung mit Lebensmittel 
in fester und !üssiger Form versorgt, 
gibt es eine Ausstellung von anato-
lischem Kunsthandwerk. Außerdem 
werden live original anatolische Teigröll-
chen hergestellt, die nach einem kurzen 
Garvorgang erworben und verspeist 
werden können. 
Türkische Live-Musik kommt unplugged 
freitags von ‚Braçkos‘ und samstags von 
Sinan Sarihan.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschmarkt
Jungbuschstraße 4

61 ATELIER

Die Kunstschaffenden MOOHEE, 
Wenzel Vigula, Maryone (Le Macs) 
und Perezuno (Le Macs) und Smok (Le 
Macs) haben sich zu einer Gemeinschaft 
zusammen getan und öffnen die Pforten 
ihres „ATELIER“. Zu sehen und hören 
gibt es: Graf"ti, Öl auf Leinwand, DJ, 
frische Getränke und Live-Vorführungen 
der Künstler.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Luisenring 16

63 SÜD-SÜD-OST

Die Theatergruppe „Unser Theater“ 
nimmt die Nachtwandelnden jeweils 
um 19.30 Uhr acappella-singend mit auf 
die Reise durch 12 Länder. Rosen und 
Georgi Mirkev verzaubern mit ihren 
südosteuropäischen Klängen, die sie mit 
Geige und Akkordeon erzeugen, jeweils 
um 20.30 Uhr die Kirchenstraße.
Später (jeweils 22.15 Uhr) laden dann 
Ionel Chirita und sein Ensemble ‚Pro-
moroaca‘ die geneigten Flaneure und 
Flaneusen dazu ein, die Kirchenstraße in 
einen südost-europäischen Tanzboden 
zu verwandeln. Sie liefern die Musik 
sowie den Schnell-Tanz-Kurs und die 
Nachtwandelnden die !iegenden Beine. 

Freitag und Samstag
ab 20.30 Uhr
uff de Gass’
Kirchenstraße

65 Wohnzimmer  
der Visionäre

Der Ideen-Unternehmer Michael 
Weiler alias Horst Zebra"nk hat wieder 
zugeschlagen: In seiner Galerie werden 
Porträts von Georg Jiri Patzer zu sehen 
sein und es wird das Buch „Für eine 
Gründerkultur, in der Gründer und Künst-
ler zusammenarbeiten“ präsentiert.
Im Wohnzimmer haben alle Gelegen-
heit, via Youtube eine Zukunftsvision zu 
senden.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Muhhh! Produzentengalerie
Kirchenstraße 28

69 Unterirdisch 

In der Unterführung Dalbergstraße, 
dem Haupteingang zum Jungbusch für 
alle, die den öffentlichen Nahverkehr 
lieben, werden die Besucherinnen und 
Besucher von ‚Projekt Nautilus‘ und dem 
Singer/Songwriter TL Mazumdar, am 
Samstag auch vom ‚George Dorn Quintet‘ 
empfangen und musikalisch auf Linie 
gebracht.

Freitag und Samstag 
ab 19.00 Uhr
Unterführung Dalbergstraße
Luisenring

50 Zu Gast bei Freunden

Wer sich für islamische Religion und Kul-
tur interessiert, hat die Gelegenheit, bei 
einer Führung jeweils zur vollen Stunde 
oder im Gespräch bei Tee und Gebäck 
mehr darüber zu erfahren. In der Cafe-
teria und im Innenhof gibt es noch mehr 
typisch türkische Spezialitäten, während 
auf dem benachbarten Spielplatz wie 
jedes Jahre der Grill kräftig raucht.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Fatih-Moschee
Böckstraße 5

54 Von Kraut bis Krach

Das Team ‚Mannheimer Brückenaward 
e.V.’ präsentiert als Wiederholungstäter 
zum sechsten Mal eine Open Stage und 
lädt zum Jam. Alle sind herzlich einge-
laden, mit dem harten Musiker-Kern zu 
jammen oder einfach nur die erzeugte 
Musik zu genießen. Angekündigter 
temporärer Mitstreiter und special 
guests ist die Gruppe ‚Nihm‘. Der Rest 
ist ungewiss-spontan-dynamisch. Und 
selbstverständlich kreativ.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Bühne Spielplatz Beilstraße

58 Soldaten 0008-0129

Darf man so mit Fotogra"en fremder 
Menschen umgehen? Tote Insekten 
auf die Passbilder Verstorbener kleben 
und mit der Rezeption des Betrachters 
spielen? Ist das pietätlos? Irina Ruppert 
hat es in einer interaktiven Video-Ins-
tallation getan und es sind schnell ganz 
andere Fragen, die sich stellen: Was 
mögen die Augen des Soldaten gesehen 
haben? Was war ihre Geschichte, 
bevor ihre Fotos auf die Dachböden 
und Flohmärkte dieser Welt gelangten, 
begleitet nur noch von verendeten 
Spinnen oder Motten, die das anonyme 
Grab mit ihnen teilen?

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Strümpfe - The Supper-Artclub
Jungbuschstraße 3

62 Mal halblang!

Was macht der ferngesteuerte Helikop-
ter im Schmetterlingshaus? Und was 
stellt Kaffee mit Cowboys an? Antworten 
auf diese Fragen gibt der Mannheimer 
Cartoonist Hannes Mercker mit einer 
Auswahl seiner Cartoons in den Räumen 
des PIA-Architekturbüros. Wer Glück 
hat, kann ihm über die Schulter schauen 
und sehen, wie er seine absurden, 
frechen, und bisweilen nachdenklichen 
Zeichnungen erzeugt. 

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Architekturbüro PIA
Kirchenstraße 10

64 Creative Factory

Mit Zuwanderung in einer besonderen 
Form hat sich die Mädchen-The-
ater-Gruppe der Creative Factory 
Jungbusch in ihrem Projekt „One way“ 
auseinandergesetzt. Sie haben Kontakt 
mit minderjährigen Flüchtlingen aus 
Afghanistan, Syrien, Somalia und dem 
Irak aufgenommen und sie interviewt, 
ihre Geschichten gesammelt und sie 
porträtiert. In einer Ausstellung zeigen 
sie Fotos von Kindern, die in Mannheim 
und Kobane entstanden sind. Dazu gibt 
es Lesungen zu den Themen Flucht und 
Heimat. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Garten des Evang. Kindergartens
Kirchenstraße 11 

66 Bus-Stop

Der Stadtteilsportverein DJK Mann-
heim-Jungbusch feiert sein 5-jähriges 
Bestehen und den Nachtwandel im 

„JUNG-BUS“ unter dem Motto „Vielfalt 
der Kulturen – vereint in der DJK“. Die 
Fußballabteilung präsentiert in einem 
umfunktionierten amerikanischen Schul-
bus interkulturelles Musikprogramm mit 
der Sängerin Dilara und anderen. Dazu 
gibt’s Cay, internationale Spezialitäten 
und Getränke sowie Infos zum Verein 
und zum Programm „Integration durch 
Sport und Bildung“.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hafenstraße, Höhe Kirchenstraße

70 Kroethe im Busch

Die beiden Musiker Martin Knab und 
Jan Knosalla bilden das Mannheimer 
Musik-Duo Kroethe. Mit ihrer Mischung 
aus Rock, Reggae und Punk mit engli-
schen und deutschen Texten animieren 
sie zum Mitsingen und improvisieren 
mit Gitarre und Cajon zu Texten aus dem 
Publikum.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr 
überall und nirgends

51 Vogel frei!

Mahalle heißt Nachbarschaft und ist der 
Name des Teams um Susanna Weber, 
das im Sommer immer Bewegung, Farbe 
und Musik auf den Spielplatz bringt. 
Mariana Espinola, Trixi Jansen und 
Nasrin Mirshakkeh gestalten zusammen 
mit Kindern mit Hilfe von Drucktechniken 
Vogelmasken. 
Der benachbarte Kiosk versorgt sie 
dabei mit slatke palačinke s jagodama 
(oder auch einfach: Pfannkuchen mit 
Erdbeersoße). 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kiosk Spielplatz Beilstraße 

55 Oh, Lady Mary...

Maria ist die neue Gin-Bar im Jung-
busch und präsentiert zum Nachtwandel 
ihre trockene Gin-Sammlung. Damit es 
keine Schluck-Beschwerden gibt, legt 
DJ ‚Jelly Jam‘ feucht-fröhliche Musik 
auf.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Maria Bar
Beilstraße 1

59 Ich kleb‘ dir eine!

Arda Donmez ist eine junge Künstle-
rin, die aus Bayern in den Jungbusch 
zugewandert ist. Sie setzt sich in ihren 
Arbeiten mit Veränderung und Vergäng-
lichkeit auseinander. Sie präsentiert 
im Raucher- und Lottospieler-Treff in 
einer Ausstellung Kollagen aus ihrem 
Repertoire. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kiosk Toto Lotto Topuz
Luisenring 25

62 Apropos: Vor der Tür 
Europas

Das Thema Zuwanderung ist in Deutsch-
land in aller Munde. Der bulgarische 
Schauspieler Kyamil Topchi zeigt unter 
der Regie von Lisa Massetti einmal die 
andere Seite der Medaille. Seine Figur 
erzählt vom Leben in Bulgarien, von den 
Mühen des Alltags und den Gründen, 
warum manch einer dort nicht mehr 
leben will. Der Monolog ist von einem 
Text von Bozidara Angelova inspiriert 
und wird jeweils um 22.00 und 23.00 Uhr 
aufgeführt.

Freitag und Samstag 
22.00 und 23.00 Uhr
Balkon Kirchenstraße 10

64 Chilling Church

In der Hafenkirche ist der richtige Ort, 
sich vom kulturellen Getöse zu erholen: 
Um 19.00 Uhr gibt’s Ohrenhäppchen 
mit Harald Fath (Orgel). Um 20.00 Uhr 
verzaubern I. Chirita und ‚Promoroaca‘ 
(präsentiert von KulturQuer QuerKultur) 
mit rumänischen Klängen. Um 21.00 
Uhr bringen „Wir!“ und “Maniek Dance 
Company“ die Kirche mit Tanz- und 
Sangeskunst zum Klingen. Um 22.00 Uhr:  
‚El Mars Livingroom‘ Musik für Herz und 
Seele. Final folgt um 23.00 Uhr ein kleiner 
Marathon durch 3 Jahrhunderte mit A. 
Scharff (b) und E. Kudry (p). Außerdem 
zeigt KulturQuerQuerKultur die Ausstel-
lung „Donau-Kinder“.  
(Eröffnung freitags um 18 Uhr  mit 
Donau-Musik der Klavierschüler/innen 
von Delia Bergmann.)

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Evangelische Hafenkirche
Kirchenstraße 11

67 Moschee inside

Wer eine gelungene Symbiose von 
Orient und Okzident mitten in Mannheim 
erleben möchte, ist in Richtung Ring auf 
dem richtigen Weg. Auf die Nachtwand-
lerinnen und Nachtwandler warten Füh-
rungen durch die Moscheeräume (immer 
zur vollen Stunde), die Kalligra"e-Aus-
stellung „40 Hadis“ und orientalische 
Spezialitäten.
Achtung: Alkoholfreie Zone!

Freitag und Samstag
19.00 bis 23.00 Uhr
Yavuz-Sultan-Selim-Moschee
Luisenring 29

71 Walking Magic

Wem unterwegs ein schwarzer Mann 
begegnet, der sollte nicht gleich weg-
laufen. Vielleicht versäumt er/sie sonst 
verzaubert zu werden. Aus Frosch wird 
Prinz und umgekehrt. Man erkennt ihn 
an seinem extrem weißen Gesicht.

Freitag
ab 19.00 Uhr
überall und nirgends

52 Bad Image

In der Kneipe „Zur Comtesse“ müht sich 
‚B.I.C‘ (Bad Image Company) ihr Ansehen 
musikalisch aufzupolieren. Das Zusam-
menkommen der unterschiedlichsten 
Ein!üsse der vier Jungs (Hermann Fla-
nell, Darko M., Tobi K. und Olli Nörtsch) 
lässt eine explosive Mischung aus 
Grunge, Hard Rock und Metal entstehen, 
welche sie selbst als „Dirty Grunchez“ 
bezeichnen. Das rauscht in den Ohren, 
und zwar jeweils um 20.00, 21.40 und 
22.30 Uhr.

Freitag und Samstag
ab 20.00 Uhr
Zur Comtesse
Beilstraße 16

56 Sucht & Suche

In einer Ausstellung zeigt der Drogen-
verein Mannheim, der mit seinen Street-
workern auch im Busch unterwegs 
ist, Werke des 2011 mit 43 Jahren an 
den Folgen seiner Drogenabhängigkeit 
verstorbenen Künstlers Markus Koch. 
Neue Perspektiven, die sich beim 
Betrachten der Bilder eröffnen, räumen 
mit vielen Vorurteilen auf und machen 
die Verbindung zwischen Kunst, Sucht 
und Suche sichtbar.
Den südamerikanisch anmutenden 
Klangteppichboden dazu verlegen 
freitags das Trio ‚Weibel & friends‘ und 
samstags ‚Jazz-Komitee‘, die ebenfalls 
zu dritt spielen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Räume der AGFJ
Jungbuschstraße 10

60 The Houdini Experience

Die Bar Houdini wird ihrem Namen 
gerecht (Harry Houdini war zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts ein großer Zauber-
künstler) und wartet mit einer Zau-
ber-Show vor ihrer Tür auf. Bei dieser 
werden die Gäste mit Karten, Münzen, 
Ringen und mehr dadurch begeistert, 
dass Dinge verschwinden und wieder 
auftauchen – vielleicht im Inneren der 
Bar? Wer mal drinnen nachschauen 
möchte, der tut das und "ndet dort 

„aussagekräftige Drinks“.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Houdini Magic Bar
Luisenring 25a

62 C‘est la vie

Fénoose (Cayiri Sylvie Toe) kommt 
ursprünglich aus Burkina Faso und ist 
Sängerin und Songwriterin. In ihren 
Liedern singt sie jeweils um 21.15 Uhr 
von großen Gefühlen und Stimmungen, 
inspiriert von Themen aus ihrer Heimat. 
Besonders am Herzen liegen ihr die Dis-
kriminierung von Albinos und weibliche 
Genitalverstümmelung. Sie wird auf der 
westafrikanischen Stegharfe Kora von 
Mamadou Dramé begleitet. 

Freitag und Samstag 
jeweils 21.15 Uhr
Balkon Kirchenstraße 10

64 Schoko-Engel

Die Autorin Petra Scheuermann (nicht 
verwandt und nicht verschwägert!) 
schreibt Schokoladenkrimis, die in 
Heidelberg und Mannheim spielen. Sie 
liest Episoden aus „Schoko-Leiche“ 
und „Schoko-Pillen“ und (vielleicht 
aus “Schoko-Engel”). Es wird nicht nur 
mörderisch spannend, sondern auch 
mörderisch lecker, denn die Gäste 
haben die Möglichkeit, die eigens zu den 
Schoko-Krimis kreierte Praline „Scho-
ko-Traum“ zu verkosten.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Evangelische Hafenkirche
Kirchenstraße 11

68 KRAFTVOLL

Wer auftanken und Atem holen will, ist 
hier in der richtigen Richtung unter-
wegs: Lichtspiele und Soundshow im 
Kirchengewölbe der Liebfrauenkirche 
sind eine gute Grundlage, um sich 
wieder zu erden. Dazu können die Gäste 
auf Mitmach-Stationen zum Thema „Gott 
ist tot!?“ unter Anleitung von Aktiven der 
Jugendkirche ihrem ganz persönlichen 
Gottesbild nachgehen.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Jugendkirche Samuel
Luisenring 33

72 Jungbusch-Indianer

Eine Truppe aus dem Jungbusch wird 
im nächsten Jahr an der Allgäu-Ori-
ent-Rallye teilnehmen. Ihr Anliegen 
ist, dass möglichst viele mitkommen. 
Da das Auto nicht groß genug für alle 
ist, werden diejenigen, die Lust darauf 
haben, fotogra"ert und deren Abbild 
dann klebetechnisch am Auto befestigt. 
So wird’s dann eine Sammelfahrt.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
überall und nirgends

Lesung  Konzert  Theater  Installation  Performance  Film  Ausstellung

Zwischen Hafen und City hat sich der Jungbusch in den 
letzten Jahren zu einem atmosphärischen und urbanen 
Stadtteil gewandelt.
Es wurde gebaut, gegründet, renoviert − soziale und kul-
turelle Erneuerungen beleben das Quartier. Der Glanz des 
alten Hafenviertels lässt sich an den Fassaden und an 
der Vielzahl von Ladengeschäften, Hinterhofwerkstätten 
und Bauten der Industriekultur gut erkennen, die heute 
vielfach neue Nutzungen erfahren. In den beiden Näch-
ten bespielen Künstler und Kreativgruppen unterschied-
licher Kulturen Räume, die den Wandel,  die Lebendigkeit 
und Vielfalt im Jungbusch kennzeichnen. Läden, Lager 
Hinterhöfe und andere Lokalitäten, die für die Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft im Jungbusch stehen, 
werden mit Kunst und Kultur gefüllt und präsentieren sich 
der Öffentlichkeit.

Wir laden Sie ein, durch den Jungbusch zu wandeln und 
ihn in seinem ganz eigenen Licht zu erleben.

Erste Anlaufstelle und Infopunkt ist laboratorio17 in der 
Jungbuschstraße 17. Dort be!ndet sich auch das Veran-
stalterbüro.

Infos: 0621-14948

nachtwandel-im-jungbusch.de
jungbuschzentrum.de
Nachtwandel ist auch auf Facebook

12. NACHT
 WANDEL
IM JUNGBUSCH 
 MANNHEIM
23.+24.10.2015
 19-24 UHRF R E I TAG SAMSTAG

Bitte benutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel,  da nur 
begrenzt Parkplätze vorhanden sind.

Parkmöglichkeiten bestehen:

P1 MVV-Parkdeck
 Am Salzkai

P2 Tiefgarage H6
 Swansea-Platz

Auf dem gesamten Veranstaltungsgelände werden aus 
Sicherheitsgründen Getränke nur in Kunststoffbecher 
gegen 2,- € Pfand ausgegeben. 
Bitte unterlassen Sie das Mitbringen von Getränken in 
Glas!aschen.

Zum Veranstaltungsgelände gelangen Sie bequem über 
die Stadtbahnhaltestelle Dalbergstraße (Linie 2) und 
Rheinstraße (Linie 2 und 6).
Die Buslinie 60 wird von jeweils 19 Uhr bis 9 Uhr des  
darauffolgenden Tages über Verbindungskanal Linkes 
Ufer umgeleitet. Ersatzhaltestellen be"nden sich an der 
Ecke Neckarvorlandstr./Hafenstr. und am Verbindungs-
kanal Linkes Ufer (Höhe Teufelsbrücke).

Genaue Infos unter www.rnv-online.de

Bitte beachten Sie: Während der Veranstaltung darf ab 
17.00 Uhr in die abgesperrten Veranstaltungsbereiche 
nicht hinein- und herausgefahren werden. 

Gesperrt sind: die Jungbuschstr., Beilstr., Böckstr., 
Werftstr., Kirchenstr. sowie die Durchfahrt der Hafenstr. 
Befahrbar bleiben die Hellingstraße und die Akademiestr. 
sowie der Luisenring. 

Nachtwandel wird präsentiert von

In Zusammenarbeit mit der Stadt Mannheim
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Ihre Spende statt Eintritt

Der Nachtwandel kostet keinen Eintritt. Das gehört 
zu unserer Philosophie eines offenen Kulturfestes. 
Allerdings stoßen wir aufgrund hoher Ausgaben für 
Ordnung und Sicherheit "nanziell an Grenzen und 
sind daher auf Ihren Solidarbeitrag dringend  
angewiesen.
Bitte unterstützen Sie den Nachtwandel und seine 
Zukunft durch eine Spende in Höhe von 5,- € (auch 
gerne mehr…) für den blau und rot leuchtenden 
kleinen Soli-Stern. 
Diesen LED-Anhänger können Sie bei mobilen 
Nachtwandlern oder an den Infopunkten bekommen. 
Danke!

http://ezieben.de/


Veranstaltungen und Lokalitäten

1 ozapft is

Vertreterinnen und Vertreter des Quar-
tiers eröffnen feierlich mit Mannheims 
OB Dr. Peter Kurz den diesjährigen 
Nachtwandel. 
Für den musikalischen Rahmen sorgen 
die Orientalische Musikakademie und 
Ensembles aus dem Stadtteil und der 
Stadt.

Freitag 20.00 Uhr
vor dem Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

19 Luftschiff OL-13

Die Künstlerin bukowski stellt Objekte 
her, die unter Spannung stehen. Sie 
schafft ästhetische Körper, indem sie die 
Gesetze der Physik ausnutzt und mecha-
nische Kräfte gegeneinander ausrichtet... 
Es entsteht ein Ausdruck von gebändig-
ter Kraft…“ Diesen Vernissage-Worten 
bleibt bukowski treu und zeigt eine ihrer 
Skulpturen an der Fassade. Federleicht, 
fast schwebend bewegen sich ihre Luft-
schiffe und zeigen einen immer wieder 
wechselnden Formenreichtum.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Fassade der Kauffmannmühle
Hafenstraße 68

23 DOCK 31

 Wenn Historie auf Moderne trifft, kann 
etwas Spannendes entstehen. 
Die neuen Bewohner im Jungbusch 
begrüßen alle Gäste mit außergewöhn-
lichen Tees. Hannah und Ralf Moser 
(Ateliers im Delta) zeigen unter dem Titel 

„City Diaries-Around the Busch“ Bilder 
aus ihren Projekten, die im Jungbusch 
entstanden sind.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Dock 31
Hafenstraße 31

2 Shahiya Tayiba…

…heißt auf Deutsch: Guten Appetit! Und 
davon sollten alle Besucher genügend 
mitbringen (Es lohnt sich!). Internatio-
nale Spezialitäten, Tanz und Trommeln 
sind die Ingredienzien des Hof-Bazars, 
mit dem der Internationale Frauentreff 
aufwartet und eine Brücke zwischen 
Orient und Okzident schlägt.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschstraße 19 im Hof

27 Sand & Getriebe

Urban, kreativ und vielfältig. Der Kapitän 
gibt dem Hafen 49 einen neuen Anstrich: 
Lichtermeer und Klangwellen laden zum 
Tanz oder alternativ zur Entspannung in 
idyllisch maritimer Atmosphäre. Ohne 
einen Taler Eintritt spielen freitags die 
Matrosen ‚Sasch BBC‘, ‚Seaside & 
Mvchacho‘ und Samstag Steffen Bau-
mann, Fitsch & LXDario. Elektronische 
Tanzfreunde an Deck! 

Freitag und Samstag
ab 19.30 Uhr
Hafen 49 
Vor Musikpark am Verbindungskanal
Hafenstraße 49

2 JUNGBUSCH  
UNDERGROUND... 

… rocks you like there‘s no tomorrow. 
Unterirdisch: Auch im 12. Jahr rummst 
es im Keller! Wer’s die Treppe runter 
schafft, bekommt zur Belohnung was 
auf die Ohren: ‚Defenders of Universe’ 
und ‚Apachomatic’ sind freitags für die 
Ein-Heizung zuständig. Samstags zeigen 
die grimmige Falte des Rock‘nRoll ‚The 
Nitribitts’ und die Mannheimer Queens 
of Premium Soul ‚The Schogettes‘, wo 
der Bartel den Most holt. Nämlich im 
Underground. Treppe runter und rein ins 
Getümmel!

Freitag und Samstag
ab 20.00
Saal des Gemeinschaftszentrum
Jungbuschstraße 19 im Hinterhaus Keller

30 Noches Culturales  
Latinas

Der chilenische Mannheimer Francisco 
Méndez (sprich: Pancho) hat sein 
Netzwerk mobilisiert und füllt die Halle 
mit Rhythmen, Farbe, Poesie und Musik 
von den Anden bis zur Karibik: Edoardo 
und Luis Flores (Peru), Hugo Cordona 
(Guatemala), Esael Aranjo (El Salvador), 
Jose Vargas (Ecuador), Ricardo Alvares 
(Chile) und Pancho (Chile) zeigen ihre 
Werke in einer Ausstellung. Jeweils um 
19.00 Uhr gibt es Salsa-Schnupperkurs. 
Die gewonnenen Erkenntnisse kann man 
ab 20.00 Uhr bei Live-Musik tänzerisch 
umsetzen. Kulinarisch umrahmt wird 
das Ganze von südamerikanischen 
Spezialitäten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschhalle 
Werftstraße 10

6 Last Exit

Was heute ein ganz normales Wohn-
haus ist, war früher die Endstation der 
Pferdebahn, die bis zum Güterbahnhof 
fuhr. Der Künstler und Kunstpädagoge 
Alexander Bergmann hat zusammen mit 
Kindern des Quartiers die Geschichte 
des Gebäudes an die Wand gebannt und 
lädt zum Sehen und Staunen ein. Den 
jazzig-klassischen Soundtrack dazu 
liefern Studierende der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Einfahrt und Hof
Jungbuschstraße 22

33 Kunst & Äppelwoi

Im wohl buntesten Hinterhof Mann-
heims präsentiert sich die Agenturge-
meinschaft Raben-Engel-Odenwälder: 
Für geistige Stimulation sorgen die 
Popkultur-Siebdrucke von ‚Antighost‘, 
die Video-Installation von ‚Mots‘ und 
Immanuel Eiselsteins brachial-elegante 
Skulpturen. Eine Polaroid-Aktion  der 
‚Werftstudio‘-Fotografen macht das Kul-
tur-Fass dann voll. Essbare Kunstwerke 
gibt’s von True Cupcakes, und natürlich 
darf auch die Apfelweinkultur 2.0 von 
Bembel-With-Care nicht fehlen und wird 
im Hof schön gep!egt.  

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
raben-engel-odenwälder
Werftstraße 15 -17 im Hof 

8 Hagestolz  
Honeymoon 4.0

Never change a running system: zum 
3. Geburtstag gibt es wieder eine Aus-
stellung mit Ambrotypie-Fotogra"en von 
Artjom Uffelmann. Freitags gibt’s dazu 
Musik von ‚Tonomat 3000 Trio‘ (22.00 und 
23.00 Uhr) mit gerappten Texte als rotem 
Faden, der sich durch alle Songs zieht 
und verbindet, was in den Ohren zusam-
men gehört. Samstags spielt dann die 
fulminante Nachtwandel-born-and-rai-
sed ‚HuggeeSwingBand‘ (21.30, 22.30 
und 23.30 Uhr). 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hagestolz Bar
Jungbuschstraße 26

37 Sity-Silhouetten

Eine Wand soll bunt werden. Wer den 
Künstler Alexander Bergmann kennt, 
der weiß, dass er gerne zusammen 
mit Menschen seine Wand-Werke 
entwickelt. Und er bleibt sich treu: die 
werten Interessierten sind eingeladen, 
ihre Ideen kund- und aktiv mitzutun. Die 
Künstler-Kollegin Maria Orlova unter-
stützt ihn mit Batik-Technik dabei. Wer 
will, kann der Entstehung eines Quadri-
chons in Batiktechnik beiwohnen oder 
sein eigenes Bild unter sachverständiger 
Anleitung batiken.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hof Dalbergstraße 28

41 Saitenspiel  
& Tangoklänge

Im Klanghaus an der Ecke kann man 
nach dem Motto „Lern‘ ein Lied in 10 
Minuten“ jeweils zur halben Stunde (bis 
22.00 Uhr) im Wechsel einen Crash-Kurs 
für Ukulele- und Veeh-Harfen-Spiel 
belegen. Ab 22.00 Uhr wird’s dann 
ernst: ‚Los Viejos‘ (Franco Pucci, Julia 
Vardigans und Diethard Heß) verzau-
bern den Laden mit ihren Tangoklän-
gen und entführen die Gäste zu einer 
Caféhaus-Milonga.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Klanghaus
Werftstraße 11

12 … bis die Schwarte 
kracht

Was passiert eigentlich, wenn man 
Cappuccino und Rockmusik der 70er 
Jahre zusammenrührt? Jedes Jahr das 
Gleiche: Die Stimmung kocht über! Die 
Rock-Formation ‚Finoha’ sorgt für die 
Musik und der sizilianische Barista für 
die restlichen Ingredienzen: eine explo-
sive Mischung!. Und den Rest besorgt 
die Salsiccia vom Grill.

Freitag und Samstag
ab 20.00 Uhr 
Bar Le Palme
Ecke Hafen-/Jungbuschstraße

45 Kunst im Dschungel

Ich glaub, ich steh im Wald! Kaum ist 
das Tor zur Einfahrt auf, kann man es 
kaum fassen, wie grün es dort ist. Der 
Jungbusch-Bewohner und Underco-
ver-Licht-Künstler Harald Butz hat aus 
einer innerstädtischen Betonwüste 
eine Oase gezaubert und taucht sie 
eigenhändig in ein schmeichelhaftes 
Licht. Mirko Bralić, zeigt dazu seine fan-
tastisch-surrealistischen Malereien. Wer 
sich dort nicht vom Rummel erholt, der 
schafft es nirgendwo. Und: Wer’s nicht 
gesehen hat, der/die hat’s versäumt!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 6

14 Alles ganz anders

Die Initiative „Solidarische Land-
wirtschaft MA-LU“, der Weltladen 
Mannheim und das „Eine-Welt-Forum 
Mannheim“ stellen sich vor: mit Ausstel-
lungen, Filmen und solidarisch erzeugten 
Produkten, die käu!ich zu erwerben sind. 
Im Rahmen einer interaktiven Aktion 
kann man/frau sich fotogra"eren lassen 
und zu dem entstandenen Foto eine 
Sprechblase gestalten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Quartiersplatz Hafenstraße an der 
Teufelsbrücke

17 ÖKOSYSTEM - Wandge-
mälde

Die erste Adresse für Streetart in 
Mannheim - STOFFWECHSEL Galerie - 
präsentiert in Zusammenarbeit mit der 
Firma TBS-Transportbeton auf deren 
Betriebsgelände das Wandgemälde 

„Ökosystem“ des Künstlers Benjamin 
Burkard. Es gibt dort Gelegenheit zu 
Gesprächen, Diskussionen und Vermitt-
lung des Streetart-Projekts durch die 
Kuratorin Petra Stamm und dem Künstler 
daselbst. Untermalt wird das Ganze 
mit experimenteller elektronischer 
Live-Musik.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Betriebsgelände TBS-Transportbeton, 
Verbindungskanal Linkes Ufer 10-12
(iwwer di Brick)

1 Bosporus Grooves

Das Laboratorio17 wird zur Turkish 
Lounge. Die Musikgruppe ‚Cesur ve Grup 
Melody’ entführt die Nachtwandelnden 
freitags auf eine musikalische Entde-
ckungsreise, die vom Vorderen Orient 
über das Mittelmeer bis nach Mitteleu-
ropa führt. Samstags öffnet die Band 
‚Braçkos’ mit ihren arrangierten und 
gefühlvoll musizierten Liedern die Gren-
zen zwischen Tradition und Moderne, 
zwischen Orient und Okzident. Samstags 
um 21.00 Uhr greifen die Rapper der 
Creative Factory in das Geschehen ein.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

20 nightshine

Zuhause ist es am schönsten! Aus 
diesem Grund macht radio sunshine live 
auch in diesem Jahr aus dem eigenen 
Hinterhof unter Mithilfe der „Busch-
bad“-Kreatoren von der Agentur „Yalla 
Yalla“ eine urbane Landschaft aus Palet-
ten, Licht und feinster elektronischer 
Musik. Unter dem Motto „Nightshine“ 
wird die Nacht zum Tag. Welcome home! 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Parkplatz 
Böckstraße 22

24 Live-Painting

Die Jungbusch-Frischlinge von RB02 
DesignRaum wollen es genau wissen 
und wissen lassen. Sie setzen ihre 
Duftmarke und haben den Heidelberger 
Street-Artist Daniel Thonn eingeladen, 
damit geneigte Besucherinnen und 
Besucher ihm über die Schulter schauen 
können, wenn er seine illustrativen Por-
träts wachsen lässt. Dazu gibt es Musik, 
u.a. von ‚Twist‘ und Getränke.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
RB02 DesignRaum
Hafenstraße 74

2 Respekt für DICH!

Die Girls des Internationalen Mäd-
chentreffs schaffen eine interaktive 
Installation, die unter dem Motto „Lass 
dich ruhig mal feiern“ steht. Dort steht 
jede/r, die/der will, mal im Mittelpunkt. 
Außerdem kann man/frau in den Straßen 
des Jungbusch Teil einer Respekt-Kol-
lekte werden, indem man/frau das, was 
er/sie respektiert, in ein Mikrofon !üstert 
und sich schlussendlich in einer Klang-
kollage wieder"ndet. 

Freitag
ab 19.00 Uhr
Internationaler Mädchentreff/SJR
Jungbuschstraße 19 im Hof

27 International  
Food Market

Hoch oben über den Dächern des 
Jungbusch verwandelt sich „Die Küche“ 
zum Internationalen Food Market. Essen 
wie in den Straßen von Italien, Spanien 
oder Thailand? Kein Problem! Es darf 
genascht, probiert und vor allem getanzt 
werden. Ganz nach dem Motto „Die 
besten Partys "nden in der Küche statt“ 
wird mit brasilianischer Live-Musik 
eingeheizt – bei schönem Wetter mit 
offenem Verdeck. Viel Spaß beim 
Höhenkoller!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Die Küche / Musikpark
Hafenstraße 49, 5.OG.

3 BlauBlauBlau

General Schweißtropf steht mutter-
seelenallein völlig unter Schockstarre, 
hinausgeworfen in die Hölle der 
Finsternis - Fußtritte statt Applaus – und 
singt sein hehres Lied – wie immer aus 
dem Fenster, traditionellerweise mit 
verschwitzter Stirn Lyrik, Tagebuchtexte, 
politische Reden, Flohmarktgedichte und 

-artikel in die Hitze der Nacht. 
Drinnen gibt’s dazu Musik live mit ‚The 
Mongolian Revival Band’ (Fr.) und ‚The 
Lynx’ (Sa.). An der Wand hängen Bilder 
von HÖTSCH HÖHLE. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Blau
Jungbuschstraße 14

31 My Heart For Sale!

Kunst übernimmt die Fahrradwerk-
statt im Hinterhof und alle zeigen sich 
von ihrer Schokinag-Seite: Wo sonst 
Fahrräder hängen, sind jetzt Bilder von 
Jens Richter und Milan Ilic, Kollagen 
von Simone Cihlar und Projektionen von 
Philip Brückner. Und warum gibt es hier 
eigentlich Tee? Das Heißgetränk wärmt 
das Herz. You can have it, if you really 
want... Und zwar alles auf einmal. Kunst, 
Musik und Unvorhergesehenes.  

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
basement bikes
Werftstraße 29 im Hof

6 Stadtnest2

In der Betriebskindertagesp!ege der 
Stadt Mannheim "nden Kinder Tagesun-
terkunft bis sie !ügge sind. Beim Nacht-
wandel gibt es dort Leuchtkunstwerke 
der Kinder zu bestaunen, man kann 
sich alkoholfreien Punsch hinter die 
Binde gießen und sich frisch gebackene 
Waffeln auf den Bauch binden.

Nur Samstag
ab 19.00 Uhr
Erdgeschoss und Hof
Jungbuschstraße 22

34 Jungbusch meets  
Balkan

Die bulgarische Roma-Balkan-Band 
‚ORK.PRIMA‘ (Sa) aus dem Quartier, die 
Carnevalesque-Balkan-Brass-Band 
‚Attentat Fanfare‘ (Fr) und ‚Graf Schlotz 
Orchester‘ (Fr) aus Frankreich treten 
mit Balkan-Folk und Gypsy-Grooves den 
Beweis an, dass der 7/8-Takt durchaus 
tanzbar ist und geben damit einen 
Einblick in ihre Kultur. Wer mitspielen 
will, ist dazu herzlich eingeladen, die 
bereitliegenden Percussion-Instrumente 
zu malträtieren. Unterstützt werden 
die Bands von DJ Michael Heckmann 
(ZehnUhrParty) und der Mannschaft an 
Grill und Theke.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hof Werftstraße 4

9 Komm’ Büse!

In der Kombüse geht es nicht nur vegan 
zu, nein auch kulturell ist Fleischlos-Er-
lesenes geboten: Bella Godkin zeigt 
in einer Ausstellung ihre aktuellen 
Papierarbeiten. Freitags sorgt ab 21.00 
Uhr ‚Matze & Tim‘ für den musikalischen 
Hauptgang, samstags ‚Los Bang Bang‘. 
Der musikalische Nachtisch wird an 
beiden Tagen von ‚Terrorchicks‘ und 
dem ‚Soulbusch DJ-Team‘ serviert.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Restaurant Kombüse
Jungbuschstraße 23

38 Haarmonie

Bei Klängen von Eden Noel und einem 
Glas Prosecco präsentieren die beiden 
Jungbusch-Frisöre Alex und Walter 
ihren Wellness-Frisiersalon, in dem 
unterm Jahr waschen-legen-föhnen 
zelebriert und all das gemacht wird, was 
eben so im Frisiersalon gemacht wird. 
Und ganz nebenbei kann man/frau einen 
Blick in eines der schönsten Treppen-
häuser im Jungbusch werfen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Schanzenstraße 11

42 Wache2

Karolin Wache zeigt in einer Ausstellung 
ihre Mannheim-Impressionen, die sie 
fotogra"sch festgehalten und dann auf 
Leinwand gebannt hat. Zu den regio-
nalen Kunstwerken gibt es regionale 
Spezialitäten. Nämlich Kochkäse. Ob 
mit oder ohne Musik muss der geneigte 
Gast selber heraus"nden.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Vor der Beilstraße 21

13 Klingende Bürsten

Das „orffeo studio“ begreift sich seit 
1990 nicht nur als Gesangsschule, 
sondern auch als Musiktheater. Die 
Ensemble-Mitglieder beweisen uns ihre 
Wasser- und Sangesfestigkeit mit Aus-
schnitten aus ihrem Repertoire mit Pop, 
Chanson, Kunst- und Arbeiterliedern und 
Arien aus Opern aller Epochen. Auf dass 
die Bürsten beben!

Freitag und Samstag
ab 20.30 Uhr
Waschstraße der ARAL-Tanke Hafen-
straße

46 SEXTANT

Die bizarre Welt Altbekannter der Kunst 
und Poesie (Stichwort: Der beste Spot!) 
feiert ihren Zirkus im Land des Fado und 
der Saudade. Ergebnis: Eine Verschmel-
zung von Poesie, Skulptur, Performance 
und handgemachter Klang- und Genuss-
welt, ein Mix aus Kunst, Live-Musik und 
portugiesischer Gastfreundschaft. Hier 
herrscht die Kunst und der Kommerz hat 
sein Revier anderswo.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 12 im Hof

14 WÄHLER-ISCH

Die SPD Innenstadt/Jungbusch will es 
genau wissen und fragt die geneigten 
Nachwandelnden: Schläfst Du noch 
oder wählst Du schon? Und wenn ja, 
warum (nicht)? Bei einem interaktiven 
Workshop kann jede Altersgruppe und 
Nationalität dann lernen, wie es geht. 
Außerdem gibt es ein bunt-musikali-
sches Bühnenprogramm. Freitags mit 
der First Ukulele Band Filsbach und 
samstags mit ‚Fatma2Soul‘. An der 
Polit-Bar sorgt die sozialdemokratische 
Besatzung bei kühlen Getränken für gute 
(politische) Konversation.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Quartiersplatz Hafenstraße an der 
Teufelsbrücke

18 SIEHABB...

… heißt auf Deutsch C-Hub und ist das 
kürzlich eröffnete Zentrum der Kreativ-
wirtschaft. Die Nachtwandel-Neulinge 
öffnen Tür und Tor ihrer Showrooms 
und einzelne Unternehmen präsentie-
ren dort die Ergebnisse ihres Treibens. 
Obendrauf gibt es noch Filme im C-CON 
(That‘s the Conference Room), in denen 
die geneigten Gäste Näheres über die 
neue Arbeiterklasse in den Oberge-
schossen erfahren können. Auf der 
Open-Air-Bühne gibt es Theater, Comedy 
und Musik. Das Team von St. James 
kredenzt dazu internationale Burger-Kre-
ationen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hafenstraße 25-27 und Promenade

1 Ich bin König/Königin

Wer hat sich nicht schon einmal wie 
ein König oder eine Königin gefühlt? 
Kreative des Laboratorio17 fragen nach. 
Alle, die eine gute Antwort auf die Frage 
haben, warum sie sich in ihrem Leben 
wie ein gekröntes Haupt fühlen oder 
gefühlt haben, können sich fototech-
nisch im entsprechenden Out"t als König 
oder Königin verewigen lassen und das 
Resultat dann mit nach Hause nehmen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

21 Kultur schlägt Brücken…

… zwischen Soul, Funk und Rock, 
zwischen Newcomern und alten Hasen 
der Jungbusch-Musikszene und schafft 
Raum für neue Netzwerke. Mit dabei 
sind freitags ‚Bellsparx’ und ‚San Remo’ 
mit ‚The Woggels‘ und DJ Matthias 
Heckmann. Samstags plaudern ‚Sona’ 
und ‚Silke Hauk‘, ‚Messerchups‘ und 
DJ ‚Suppa!y‘ aus dem musikalischen 
Nähkästchen. Dazu gibt es in der Aus-
stellung „Tiere der Nacht“ den künstle-
rischen Output von Kay Schnell, Hötsch 
Hölle, Lyn Schäfer, Matze Horngacher, 
Patrick Staudt, Felixus, Darka Mohedier, 
Enzo Fugazzi, Sava und Mike zu sehen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kulturbrücken Jungbusch
Böckstraße 21

25 Bandpool LIVE & LAUT

Die Popakademie präsentiert die 
aktuelle Generation des Bandpools 
und Bands der „Poppe“, wie die Uni 
im Busch genannt wird. Mit von der 
Partie sind freitags: ‚Novaa’ (20.00 Uhr), 
‚Haller’ (21.00 Uhr), ‚Der Wieland’ (22.00 
Uhr), ‚Katinka‘ (23.00 Uhr) und sams-
tags ‚Raffete’ (20.00 Uhr), ‚Foxos’ (21.00 
Uhr), ‚Loi"or’ (22.00Uhr) und ‚Stereogold’ 
(23.00 Uhr). Als Special-Guest schießt 
die ‚Schlagzeugma"a‘ um sich. Ort und 
Uhrzeit sind geheim.

Freitag und Samstag
ab 19.00
Popakademie Baden-Württemberg
Hafenstraße 33

2/35 Mordsmäßig

Die Quartier-Schreiberin Nora Noé liest 
aus ihren Kurzkrimis „Sein letzter Fall“, 

„Für immer und ewig“ und „Mörderische 
Quadratestadt“ und irrt dabei mit ihren 
geneigten Zuhörern durch die eisige 
Friesenheimer Insel und steigt mit ihnen 
in die Abgründe menschlicher Psyche 
hinab. Dazu gibt es freitags Lang-Finger-
Food. 

Freitag 20.00, 21.00 und 22.00 Uhr
im Café Buschgalerie, Dalbergstraße 
24 und Samstag 20.00 und 21.00 Uhr im 
Bewohnerverein Jungbusch,  
Jungbuschstraße 19, Vorderhaus EG

28 Zdravey! 

Das kleine Café Dobrich sagt „Hallo“ 
(nämlich: Zdravey) und präsentiert 
die jüngste Zuwanderungsgruppe mit 
Ausschnitten aus ihrer Kultur: Bilder 
mit Impressionen aus Bulgarien an 
der Wand und Spezialitäten aus dem 
südost-europäischen EU-Land im Topf. 
Dazu kann man sich live einen Eindruck 
verschaffen, wie bulgarische Musiker 
so „ticken“. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Dobrich
Werftstraße 35

4 Kiets König

Die Cocktail-Busch-Bar öffnet ihren 
Kiets Garten: Dort gibt es zu jeder vollen 
Stunde den PoetryPoint. Poeten und 
Akteure aus Mannheim und Umgebung 
(Freiwillige vor!) stürmen die Bühne und 
beglücken ihr Publikum mit ihren wech-
selhaft lustigen, skurrilen oder traurigen 
Gedichten und Geschichten. Durch das 
Programm führt Michael Szczepaniak 
(poetrypoint.de) und am Ende wird durch 
die Zuhörer ein Sieger gekürt

Freitag und Samstag
ab 19.30 Uhr
Kiets König/Kiets Garten
Jungbuschstraße 18

32 Atelier 23

Im Atelier 23 zeigt die hier ansässige 
Truppe von Kunstschaffenden zur 
„Buschnacht“ eine spannende Auswahl 
ihres Könnens: Zu sehen gibt es 
abstrakte und gegenständliche Malerei, 
Zeichnungen und Skulpturen, konzep-
tionelle Fotogra"e und Installationen 
von Jutta Braun, Petra Narrog, Denise 
Hermenau-Puhlvers, Ruben Eberwein, 
Serkan Karaca. Als Gäste zeigen bukow-
ski die Installation „Seafood – esst 
mehr Müll“ und Steffen Diemer aus der 
Werkreihe -Flowers- seine Silberbil-
der-Fotogra"en.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Atelier 23
Werftstraße 23 (Eingang im Hof)

7 Incontro – Begegnung 

Das italienische ‚Il Duo Raggi del Sole‘ 
lässt mit seiner Musik Herzen schmelzen 
und die Knie weich werden. Dazu reicht 
Wirt Mario Espresso und italienische 
Cocktails.
In der virtuellen Ausstellung „Begegnun-
gen“ zeigt die Fotogra"n und Filmema-
cherin So"a Samoylova Menschen, die 
sie in der Begegnungsstätte Westliche 
Unterstadt begleitet und fotogra"sch 
eingefangen hat. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Friends
Jungbuschstraße 21

35 In der „Alten Metzgerei“

LiveMusic non stop. Das Cafe Busch-
galerie lädt die Nachtwandler dazu ein, 
den stressigen Alltag zu vergessen, und 
die Seele baumeln zu lassen. BluesRock 
von „Delta Bulls“ und „One Day Fly“  
bilden samstags das musikalische  
Pendant zu den kulinarischen Lecke-
reien, die für die Nachtwandler bereit-
stehen. Die Sekt/Glühweinbar unter 
freiem Himmel und diverse Specials 
runden den Abend in dem quirligen 
Künstlercafe ab.
Freitags liest Nora Noé aus ihren Kurz-
krimis (20.00, 21.00 und 22.00 Uhr).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Buschgalerie
Dalbergstraße 24

10 Nelson 

In der Musik- und Kulturkneipe gibt es 
Live-Musik und Plattenleger: am Freitag 
‚Döftels Neue Deutsche Disko‘ und DJ 
‚Chris Whap-a-Dang‘ (Disko Esperanto) 
und am Samstag ‚Planet Music‘ und DJ 
‚Skaot‘ (Balkan/Latino/Swing/Ska)

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Bar Nelson
Jungbuschstraße 30

39 Sailers Barbershop

Heimlich, still und leise ist in einem 
abgelegenen Winkel des Jungbusch 
eine kleine Perle entstanden: ein 
Retro-Herrenfrisiersalon, der eine 
Augenweide ist und auch längere 
Fußwege lohnt. Die historische Ver-
bindung von Frisur im Vorderzimmer 
und Tattoo im Hinterzimmer bietet den 
Anlass für eine Ausstellung von Bildern 
von tradionellen Tattoo Flashs aus den 
Electric Circus Tattoostudios. Dazu gibt 
es zeit- und ambientegemäße Musik im 
Rockabilly-Style aufgelegt von ‚DJ SPY‘, 
der sich auch vor Boogie, Swing, Jive 
und Rhythm & Blues nicht fürchtet. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Neckarvorlandstraße 17A

43 Spaghetti-Träger

Die Comunitá Italiana im Jungbusch ist 
vertreten mit einem Flanier-Meilchen in 
der Beilstraße. Dort darf frau/man vor 
dem Lebensmittelgeschäft La Bombo-
niera wie jedes Jahr Schlange stehen 
für die legendäre Salsiccia nach dem 
Original-Rezept von Nonna Messina, 
handgemacht von Papa Messina. Im La 
Grotta gibt es Espresso und Porchetta. 
In der Bar präsentiert der barista seine 
umfangreiche Sammlung von Kaffe-
emaschinen. Bei Gianni gibt es Pizza 
und Nudelgerichte der 1A-Klasse und 
gegenüber im Café Milano zeigt Manolo 
Sanchez eine Auswahl seiner Bilder bei 
italienischer Live-Musik mit Filippo Conti.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Beilstraße 15/17/24/25

13 gARALerie

Die Zapfsäulen sind verschwunden und 
die Galerie ist eröffnet. Besucherinnen 
und Besucher des Nachtwandels haben 
die Gelegenheit, sich in einem überdi-
mensionalen Gästebuch einzutragen, 
Grußbotschaften zu hinterlassen, um 
den Liebsten einen schriftlichen Heirats-
antrag zu machen, das Nachtwandel-
team zu loben und zu tadeln, sich über 
die Bierpreise zu beschweren – kurzum: 
sich zu verewigen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
ARAL-Tanke Hafenstraße

47 Total oriental!

Einer der schönsten Hinterhöfe des 
Jungbusch macht seine Tore auf. 
Orientalische Musik von Saya Kaya 
(21.00 – 23.00 Uhr) vor einer pittoresken 
Wandmalerei, die sich gewaschen hat, 
und mediterrane Speisen und Lecke-
reien lassen vergessen, dass man sich 
im Herzen von Mitteleuropa be"ndet. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 13 im Hof 

15 Augenschmaus

Was steht am Kanal und freut sich ein 
Loch in den Bauch? Es sind Ausstel-
lende der Design- und Handmade-Szene 
aus Mannheim und der Region, die 
selbst gefertigte Liebhaberstücke aus 
den Bereichen Accessoires, Schmuck, 
Bekleidung etc. als Unikate oder in 
Kleinserien präsentieren. Motto: Weg 
vom Mainstream! Und hin zum Kanal!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Promenade am Verbindungskanal Süd

18 PORT25

Der neu geschaffene Raum für 
Gegenwartskunst baut vor der Galerie 
den „ILLUMAT“ auf, ein Illustrations-
automat, der jeden Wunsch erfüllt. Er 
wandelt die Wünsche und Ideen seiner 
Nutzerinnen und Nutzer in Bilder um, 
die überraschen und glücklich machen. 
Am Samstag sind dann die Ergebnisse 
als Mapping an der Eingangsfront zu 
begutachten. In der Galerie gibt es eine 
Foto-Ausstellung: „[7P] [7]ORTE [7]PRE-
KÄRE FELDER [7.5] WISSEN, ORDNUNG, 
MACHT“ zu sehen. Sieben Fotogra"nnen 
und Fotografen deuten mit ihren Arbei-
ten auf den Zusammenhang von Wissen 
und Kontrolle und damit Macht.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hafenstraße 25-27

1 68159 – mein Revier 

Jugendliche der Jugendini Jungbusch 
sind mit Fotoapparaten losgezogen und 
haben ihren Jungbusch mit ihren Augen 
gesehen und fotogra"sch festgehalten. 
Herausgekommen sind dabei Bilder 
ihres Lebens in einem Stadtteil im 
Wandel. Zwischen Kreativwirtschaft, 
hippem Nightlife, Zuwanderung und 
alteingesessenen Migranten. Die Ergeb-
nisse können vor Ort bestaunt und deren 
Autoren zur Rede gestellt werden.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschstraße 17
(Hinterhaus EG)

22 Come Into My Garden

Der in diesem Jahr verstorbene Jung-
busch-Musiker Norbert Schwefel lässt 
in seiner Songzeile „Lift me up and lead 
me to the garden...“ eine fast schon 
religiöse Sehnsucht nach einem besse-
ren Leben in einem jenseitigen Garten 
erkennen. Die musikalische Installation 
im Hinterhof-Garten ist ihm und seinem 
Werk gewidmet.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kulturbrücken Jungbusch
Böckstraße 20 im Hof

26 Orient meets Okzident

Im und um den Party-Bus von 1453 
ENTERTAINMENT und drumherum 
treffen musikalische Kulturen aufeinan-
der und verstehen sich hervorragend. 
‚DJ U-Neek‘, ‚DJ Tadés‘ und ‚Banks & 
Rawdriguez‘ leisten Erste Hilfe bei der 
Völkerverständigung und werden dabei 
von einem internationalen Team unter-
stützt, das weltweit bekannte Getränke 
reicht. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Einfahrt und Hof Musikpark 2
Hafenstraße 86 (neben Courtin)

2 Spiel Zeit

Was früher die Spieliothek war, heißt 
heute SpieLeRaum. Dort kann man 
spielend lernen. Wer will, der kann unter 
1800 (eintausendachthundert!) Spielen 
das richtige für sich "nden. Aysel Taylan 
und Sonja Essert helfen dabei und erklä-
ren, wie’s geht. Und einen Kaffee gibt’s 
auch dazu für alle, die spielend wach 
bleiben wollen.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
SpieLeRaum des GZJ
Jungbuschstraße 19
Hinterhaus 1.OG

29 Anderswelt  
& InteGREATer

Anderswelt e.V. zielt darauf, einen 
Freiraum zum kreativen, ganzheitlichen 
Leben und Handeln zu schaffen und Orte 
der Begegnung, wo sich das authenti-
sche Selbst frei entfalten kann. Wie das 
geht wird an zwei Abenden vorgeführt. 
Ein Spektakel der Sinne, eine bunte 
Mischung von Musik, Essen & Trinken 
und Markt der Möglichkeiten.
Mitglieder des Vereins „InteGREATer 
Mannheim“ präsentieren persönliche 
Lebensgeschichten in einem interakti-
ven Rundgang mit Fotos und Lebensläu-
fen und wollen damit vor allem jungen 
Migrantinnen und Migranten Mut 
machen. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Gelände vor der Jungbuschhalle plus X
Werftstraße 10

5 Türk Folk 

Der muslimische Nachwuchs der 
Fatih-Moschee (s. Programmpunkt 50) 
demonstriert mit türkischer Volksmusik 
dem interreligiös aufgeschlossenen 
Publikum, wo seine kulturellen Wurzeln 
liegen. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Lounge der Fatih-Moschee
Jungbuschstraße 20

32 Kurzbar Opening

Es ist nicht „K2R“ und auch nicht „O-Ton“ 
- nein es ist die „Kurzbar“, die sich in 
altem Gemäuer, aber neuem Gewand 
präsentiert. Mit der Unterstützung von 
‚Nujuice‘ mit ihrem ipotronic sound führt 
sie sich in das urbane Nachtleben ein.

Freitag und Samstag
ab 22.00 Uhr
Kurzbar
Werftstraße 25 

7 OH, RIENTAL?

Wer zu schlecht zu Fuß ist, um den Jung-
busch per pedes zu erkunden, der kann 
sich hier im Sitzen bei einer Dia-Show 
mit Jungbusch-Impressionen einen 
Eindruck des Quartiers verschaffen.
Dazu gibt es Live-Musik und türkische 
Hausmannkost.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hof Jungbuschstraße 21

36 Youngbush-Island

Das Cafe Buschgalerie lädt unter dem 
Motto „Viele Kulturen - mehr Ideen - ein 
Ergebnis“ wieder alle Besucher dazu ein, 
bei der schon mehrfach ausgezeichne-
ten CreativWerkstatt „Jedermann-die 
MitmachKunst“ ein gemeinschaftliches 
Kunstprojekt zu gestalten, und eine origi-
nelle Idee mit irre viel Spaß umzusetzen. 
Farbtöpfe und Pinsel stehen bereit.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Verkehrsinsel 
Ecke Dalbergstraße/Schanzenstraße

11 Hafenbande

Der selbst verwaltete Kinderladen wird 
30 (dreißig!) und zeigt zu diesem Anlass 
die von Kindern gestaltete Ausstellung 

„Kunst im Licht“. Eine Foto-Doku und 
allerlei Infos decken auf, was in 30 
Jahren im Kinderladen los war. Musik, 
Glühwein und Süßes aus dem Waffelei-
sen bilden die kulinarische Klammer.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kinderladen Hafenbande
Jungbuschstraße 34

40 WASSERWERKE

Gleich vier Künstlerinnen und Künstler 
entern den alten Schaufelraddampfer 
auf dem Neckar: Die Kölner Malerin 
Britta Mahrt lässt sich in die Kapitäns-
kajüten spicken, der Kölner Bildhauer 
Lehmon Seydler bestückt die Kombüse 
mit steinernen Gefährten. Der Heidel-
berger Maler Dirk Klomann lädt dazu ein, 
seine „Seestücke“ in Tempera mit der 
Aussicht auf den Neckar zu vergleichen 
und die Jungbusch-Malerin Susanna 
Weber präsentiert ihre wasserspeien-
den Wesen.
Musik dazu gibt es jeweils um 20.00 und 
21.00 Uhr von den ‚Neckarmöwen‘ und 
um 23.00 Uhr von Markus Krämer (git & 
electronics) und Al Zanabili (dr & perc).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Museumsschiff des Technoseum
An der Kurpfalzbrücke

44 Galerie Schaukasten

Der Künstler Albert Huber betreibt in 
einem Schaukasten eine Straßengalerie 
von und für die Jungbuschlerinnen und 
Jungbuschler. Dort werden Fotos von 
und aus dem Quartier gezeigt. Original 
Busch-Autorenschaft garantiert!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hauswand Beilstraße 12

14 Bunter Vielpfahl

Der Gra"k-Designer Chanthasene 
Sananikone (kurz: Chanti) ermuntert 
willige Nachtwandelnde, gemeinsam ein 
Kunstwerk zu schaffen: Wer will, gestal-
tet einen Holzpfahl, der dann zusammen 
mit anderen gestalteten Holzpfählen zu 
einem Holzobjekt vereinigt wird.
Als Verp!egung gibt es witterungsab-
hängig wahlweise Caipi oder Glühwein.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Quartiersplatz Hafenstraße an der 
Teufelsbrücke

48 Hinterhö!ich

Vor fast 50 Jahren ist Papa Maragliano 
aus Bella Italia in den Busch gekommen. 
Sohn Gianni, hier geboren und aufge-
wachsen, hat vielen Paaren musikalisch 
in die Ehe verholfen. Beim Nachtwandel 
sind im Cortile bei der Festa Italiana 
nicht nur Hochzeitsmärsche zu hören 
und der Zugang ist auch für Nichtverhei-
ratete gestattet, die dort Salsiccia ohne 
Senf aber mit viel Musik zu sich nehmen 
wollen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 17 im Hof

16 Licht-Gestalt

Der Künstler Thomas Kaufmann gibt sich 
nach einem Jahr Pause wieder die Ehre: 
Er gestaltet eine Lichtskulptur, die dem in 
der Sanierung stehenden Kulturdenkmal 
Teufelsbrücke die Krone auf den Kopf 
setzt. Kein Leuchtturm – aber ein echter 
Hingucker auf Mannheims ältester noch 
erhaltener Brücke!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Teufelsbrücke am Verbindungskanal

19 Beyond Halfway Beach

Das angesagte Kunsthaus im Jung-
busch zeigt in der Ausstellung „Beyond 
Halfway Beach“ die gleichnamige Serie 
der Hamburger Comic-Künstlerin Judith 
Mall. Mit weißem Papier und Kohlestift 
nähert sich Mall szenenhaft einer imagi-
nativen Landschaft rund um den Halfway 
Beach: Ein zur Seite geschobener 
Vorhang, ein verlassenes Bett– welche 
Geschichte steckt hinter den Bildern? 
Dazu gibt’s Visuals, Musik und Drinks 
von den Machern der B-Seite.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
zeitraumexit
Hafenstraße 68-70


